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In der Brunneristben Avotheck sind zu haben die eng-,

tischen Gesundhcits Täfelchen, die bey Blähungen,

Verstopftingen, Magenwche und bey andern Unbäß-

lichkeiten sehr gute Dienste thun.

Eine Tabacksdose in Gestalt einer Baßgeige, sehr nied,

iich gearbeitet.

Es wird zu Kaufen verlangt.
Ein kleines Rennwägelein.

Ein Schraubstock von »o bis 5° Pfunden.

Ein Unterbett.

Nachrichten.
Da die helvetische Gesellschaft ihre gewöhnliche JahrS-

vcrsamlnng zn Ölten auf den 5 May s auf welchem

der Maymarkt daselbst einfallt fest gesetzt, als wird
das Ehrende Publicum anmit benachrichtiget, daß

der Oitner Maymarkt dieser Ursachhalder von dem 5

auf den 26 May zurück gestellt worden.

Es dienet dm, Publicum vorläufig zur Nachricht, daß

ma» das in aUhicßiqer Spiralfcheuer und Bestallung
befindliche G'cknff und Geschirn öffentlich verkauffen

Wird, wo zu der Tag nächstens wird bestimmt werden.

Anzeige einer Dicbsbande.

Anfolg einer zuverläßigen Nachricht, soll eine aus 2;
Personen bestehende Jaune und Dicbsbande, ans Hessen

sich gegen die Set,wetz gewendet haben; dahero Ueghhrn.

gulbefunden, zum Besten Ihrer Lande dieselbige ausschreiben

und bekannt machen zu.lassen, i) Philipp Schleming,

derselbe ist der Hauptanführer dieser Bande, ungefähr 60

Jahr alt, trägt einen blauen Rok mit einem Kragen, ein

hellblau Leibchen, leinene Hosen weiße Strümpfe, hat

schwarze Haare, vorne auf dem Kopf eine Platte, und ist

ihm die rechte Hand, wegen eines erhaltenen Hiebes,
rtwas schief und lahm gewachsen; 2'Christoph Räbclin,
von Eichsfeld gebürtig, etwa -s Jahr alt, ist ein Schwte,



grrsohn vom Hauptanführer Philipp Schlemming, trägt
einen dunkelblauen Rok, ein rothes Leibchen, lederne

Hosen, gestrikte und weifigewiirfctte Strumpfe, Schuh,
und hat ein schwarzkraufts Haar; dessen Ehefrau heißt

z) Maria Katharina, ist des Philipp Schlcmminge
Tochter, 29 bis zoIahr alt, trägt einen Rok von
rothgesteiften Bcidcrwollcn, ein Kamifol von Violet - Cattun,
eine weiße Schürfe, eine braune Haube, hat am rechten

Arm ein in ihrer Jugend erhaltenes Loch, und ist dermalen

schwanger, Johannes, ig Jahr alt, von Erfurt
gebürtig, trägt ein bloßes blau Ermelkamisol, alte leinene

Hosen, einen Hut, und hat blonde Haare ; diese Diebe

führen 2 Esel und einen Gaul mit sich, verkaufen, unter

bey sich habenden Camincrpässen, allerley Erdengcschirr,
und soll der Philipp Schlemming, zu dem bey sich habenden

Paß, sich einen andern Namen gegeben haben, und

zwar Philipp Schröder einrücken lassen; 5) Johann Jo>
seph Linnekugel; 6) Christoph Linnekugel; 7) Christian Lin-
nekugcl: dieser leztere soll sich den Namen Wagnèr gegeben

haben, und diese drey Brüder aus dem Waldeckischen

seyn, handeln mit Pfeifen, Krügen,und sonstigen Erdcn-
geschirr, welches sie mit zwey Eseln und einem Pferd
zu Großallmerode und Gerstungen zu holen, und auf
den Märkten, auch außerdem zu Hausiren pflegen 8) A-
lerander, trägt gemeiniglich einen blauen Rock, und
darunter ein blaues damastenes Kamifol mit rothen

Blumen; 9) Fricke, des Alexanders Ehefrarr>von Remö-
seld geburtig; io) Eckard, des Alexanders Sohn, ist i g

Jahr alt. und hat 'gelbliche Haare: 11) Liese, des alten

Bergmanns Andreas Vogis Tochter; gedachter Eckard

handelt nicht, sondern geht mit seiner Mutter im Amt
Spangenberg und Rothenburg betteln; »2) der große

Conrad, handelt mit Erdengcschirr, und soll sich bey

Rothenburg und Estllingen aufhalten; iz ' Anton Brünn
weicher eigentlich Kaspar Hering heißen soll, handelt mit



Erdengeschirr, spielt auch auf der Zitier, uud ,st auch

ein wracker, hall sich bey Rothcnburg, Eschcugen und

Heersfeld auf, dessen Fra>. heißt Dorothea, und .si des

alten Berg.uanns Andreas Vogts Tochlcr; -^^7^
isi ein Korbmacher, von Zuichen gebürtig hat an der

rechten Hand Y Finger; '<) Anna Katharina, Ludwigs

Frau, ist von Frizlar gebürtig; 16) Dielerich,Ludn igs

Sohn, ist i8 Jahr alt, dieser Ludwig soll sich mit Frau

und Sohn i» Rothenvurg aufhalten ; 17) c er schwarze

Johannes, von Schmalkalden gebürtig, dieser hat eme

Frau und drey Kinder, auch e.n Pferd und eme Ziege

bcn sich, und handelt mit Erdcngeschirr; ,8) Karl; dev

schwarzen Johannes Schwager < handelt ebenfalls nut

Erdengefehirr, und hält sich gemein.gl.ch bey demstlben

auf' Georg Zimmer, isi ein kleiner gefetzter Kerl,

»0) Katharina dessen Ehefrau; 21) Johannes Vogt; 22)

Lieschen, dessen Ehefrau; 2;) Anna Mar.a Loz.n, ohn.

gcfthr 4° Jahr alt, und von Allendorf an der Lands,

bürg gebürNg; d.ese Lozin ist ; Wochen vor Ostern

dieses Jahr, aps dem Spi'mhaus, und ohnlangst aus

dem Arrest zu Borken, entwicht.

Fruchtpreift.

Kernen 16- ic Bz> 2 kr. Bz.
Mühlengut il Bz. 2 kr. 10 Bz. 1

Roggen »0 Bz. y Bz. 2 kr»

Wicken, " Bz. Bz-

Fleischtaxt.
Ochsen - Fleisch das Pfund 2 Bz. Vierer.

Kuh Fleisch das Pfund Kreutzer.

Kalber-Fleisch das Pfund 7 kr.. 1 - Vierer.

Butter.
Das Pfund ; Batzen 2 kr.
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